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Allgemeine Chronik

Aussenpolitik

Zwischenstaatliche Beziehungen

In der Frühjahrssession 2022 gelangte die Motion der APK-SR zur Institutionalisierung
des Austauschs und der Koordination von Schweizer Akteuren gegenüber China in den
Nationalrat. Die APK-SR hatte den Vorstoss eingereicht, um den in der China-Strategie
des Bundes angekündigten «Whole-of-Switzerland»-Ansatz um ein konkretes
Handlungsinstrument für die Institutionalisierung der Schweizerischen China-Expertise
zu ergänzen. APK-NR-Sprecherin Arslan (basta, BS) teilte dem Rat mit, dass die
Kohärenz und die Koordination im Umgang der Schweiz mit China auch in den Augen
der Kommission verstärkt werden müsse. Im Gegensatz zum Bundesrat, der die Motion
ablehnte, weil er eine schwerfällige bürokratische Institutionalisierung befürchtete,
zeigte sich die APK-NR überzeugt, dass ein institutionalisierter Austausch auch flexibel
und unbürokratisch ausgestaltet werden könne. 
Eine Kommissionsminderheit Köppel (svp, ZH) beantragte die Ablehnung der Motion,
weil ihrer Meinung nach bereits genügend Möglichkeiten zur Informationsbeschaffung
über China bestünden. Ein rein China-spezifischer Austausch sei zudem nicht mit der
Neutralitätspolitik vereinbar, weil die Schweiz ihre Interessen anderen Staaten
gegenüber nicht auf diese Weise verteidige. Minderheitsführer Köppel warnte, dass die
Schweiz mit der neuen Auslegung ihrer Neutralität Staaten wie China oder Russland vor
den Kopf stossen würde. Er machte dem Bundesrat den Vorwurf, Fehlinformationen in
der China-Strategie verarbeitet zu haben, und lehnte die Schaffung eines «China-
Informationsministeriums» kategorisch ab. Aussenminister Cassis lehnte die Motion
zwar ebenso ab wie die SVP, aber aus ganz anderen Gründen: Er erwiderte, dass China
keineswegs empört über die China-Strategie der Schweiz gewesen sei, sonst wäre er
nach Verabschiedung der Strategie wohl kaum zu einem Treffen mit seinem
chinesischen Gegenüber eingeladen worden. Der Bundesrat lehne die Motion aber ab,
weil bereits regelmässige Treffen auf informeller Basis stattfinden würden, die dem
gleichen Zweck dienten wie die in der Motion geforderte Institutionalisierung. Der
Nationalrat nahm die Motion wie schon die kleine Kammer mit 92 zu 73 (bei 3
Enthaltungen) gegen den Willen des Bundesrats und der Fraktionen der SVP und der
FDP.Liberalen an. 1

MOTION
DATUM: 10.03.2022
AMANDO AMMANN

1) AB NR, 2022, S. 328 ff.; Bericht der APK-NR vom 25.10.21
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